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Klimaschutz durch Innovation – das CCS-
Projekt von Vattenfall 
 

Vattenfall will seine CO2-Emissionen bis 2030 um die Hälfte reduzieren und bis 2050 gänzlich 
klimaneutral Strom und Wärme produzieren. Damit dies gelingt, setzt das Unternehmen neben 
dem Ausbau der Erneuerbaren Energien und der Energieeffizienz auf die Technologie Carbon 
Capture and Storage (CCS). 
.......................................................................................................................................... 
 

Kohle hat Zukunft – der Ausstoß von CO2 nicht. Darum arbeitet Vattenfall seit rund 10 Jahren an der 
Erforschung und Weiterentwicklung der CCS-Technologie. CCS steht für "Carbon Capture & Storage" und 
bezeichnet die Abscheidung, Verflüssigung und anschließende unterirdische Speicherung von Kohlendioxid aus 
dem Kraftwerksprozess. Nach heutigem Forschungsstand gibt es drei Verfahren, die großtechnisch für die 
Abscheidung von CO2 umsetzbar sind: Oxyfuel, Postcombustion und Precombustion (IGCC). Vattenfall 
konzentriert sich in seinen Projekten besonders auf das Oxyfuel- und das Postcombustion-Verfahren. 

 
Das Kohlendioxid wird aus dem Rauchgas des 
Kraftwerksprozesses abgeschieden und mittels 
Druck verflüssigt. So lässt es sich transportieren 
und in geeigneten geologischen Formationen tief 
unter der Erdoberfläche oder unter dem Meeres-
grund speichern. Vattenfall als Technologieführer 
hat am Standort Schwarze Pumpe die weltweit erste 
CCS-Pilotanlage gebaut, in der das Oxyfuel-
Verfahren zum Einsatz kommt. In den Bau dieses 
am 09. September 2008 in der Lausitz in Betrieb 
gegangenen Pilotkraftwerkes hat Vattenfall rund 70 
Mio. Euro investiert.  
 
Mit den Ergebnissen aus der mehrjährigen 

Forschungsphase dieser Anlage werden bis spätestens 2015 zwei Demonstrationskraftwerke in Deutschland und 
Dänemark mit etwa zehnfacher elektrischer Leistung geplant und gebaut werden, um die Technologie bis 2020 
zur großtechnischen Serienreife zu führen. Die Machbarkeitsvorstudie für diese Kraftwerke wurde bereits Mitte 
2006 begonnen. Mit der konkreten Planung soll 2010 aufgenommen werden. Die Inbetriebnahme der 
Demonstrations-kraftwerke mit einer elektrischen Leistung von ca. 300 bis 500 MW soll fünf Jahre später 
erfolgen. 
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Weiterführende Informationen: 
www.vattenfall.de/ccs 
www.vattenfall.com/ccs 


